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Medienmitteilung vom 21. November 2024 
 

 

Dulliken: Nach versuchtem Betrug festgenommen – Vorsicht 

vor Betrügern   
 

Nach einem versuchten Telefonbetrug ist es der Kantonspolizei Solothurn am 

Mittwoch, 20. November 2024 in Dulliken gelungen, einen mutmasslichen Betrü-

ger anzuhalten. Vorgängig haben Unbekannte eine Rentnerin telefonisch kontak-

tiert und diese aufgefordert, bei einer Bank Geld abzuheben. Ein Polizist werde 

anschliessend vorbeikommen, um das Geld abzuholen. Die Polizei erhielt von die-

sem betrügerischen Vorhaben Kenntnis und leitete umgehend entsprechende 

Massnahmen ein. Schliesslich konnte ein 45-jähriger Serbe angehalten und für 

weitere Ermittlungen festgenommen werden.      

 

Der Polizei kann man vertrauen. Genau darauf setzen 

auch Betrügerinnen und Betrüger beim Telefonbetrug. 

Sie melden sich – meist telefonisch – bei ihren Opfern 

und behaupten, von der Polizei zu sein. Die falschen 

Polizistinnen und Polizisten erzählen den meist älteren 

Menschen ganz unterschiedliche Geschichten, aber 

alle zielen darauf ab, von den potentiellen Opfern Geld 

oder Wertsachen zu ergaunern. Ein solcher Fall hat 

sich am Mittwoch, 20. November 2024, in Dulliken zu-

getragen. Eine Rentnerin wurde durch einen angeblichen Polizisten kontaktiert und aufge-

fordert, auf einer Bank Geld abzuheben, welches anschliessend durch die Polizei abgeholt 

werde. Von diesem betrügerischen Vorhaben erhielt die richtige Polizei Kenntnis und leitete 

umgehend entsprechende Massnahmen ein. Bei der Abholung der vermeintlichen Beute 

konnte schliesslich ein 45-jähriger Serbe angehalten und für weitere Ermittlungen festge-

nommen werden.  

 

Die Betrugsmasche «falscher Polizist» ist nach wie vor aktuell und in diesem Zusammen-

hang mahnt die Polizei einmal mehr zu entsprechender Vorsicht.  

 

Umfassende Informationen zum Thema «Betrug/falsche Polizisten» sind auf der Webseite 

der Schweizerischen Kriminalprävention abrufbar.  

 
 

Für Rückfragen:  Bruno Gribi, Kommunikation und Medien, Telefon 032 627 71 12, medien@kapo.so.ch 
Medienmeldungen unter polizei.so.ch, Bild/er mit Quellenangabe zur Veröffentlichung frei. 
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